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Wahlen stehen an 
beim Radfahrverein
Königsfeld-Neuhausen. Der
Radfahrverein »Frisch auf«
veranstaltet am Freitag, 2.
März, seine diesjährige
Hauptversammlung. Sie be-
ginnt um 20 Uhr im Feuer-
wehrheim. Neben Berichten
stehen auch Wahlen auf der
Tagesordnung sowie Veran-
staltungen und Termine für
das laufende Jahr. 

Versammlung des 
Schwarzwaldvereins
Königsfeld. Der Schwarzwald-
verein Königsfeld hat am Frei-
tag, 9. März, Mitgliederver-
sammlung im Vereinshaus.
Los geht es um 19.30 Uhr. Die
Tagesordnung umfasst unter
anderem verschiedene Berich-
te und Ehrungen von Mitglie-
dern. Anträge können bis
Freitag, 2. März, beim ersten
Vorsitzenden Norbert Fobel,
Holzwiese 12, E-Mail nor-
bert_fobel@web.de, einge-
reicht werden. 

Königsfeld. Fremde Kulturen
bereichern unser Leben, aber
dennoch kommt es immer
wieder zu Missverständnis-
sen. Damit Schüler besser auf
den globalen Arbeitsmarkt
vorbereitet werden und kultu-
relle Fettnäpfchen vermeiden,
– sei es beim Schüleraus-
tausch, im Urlaub oder im täg-
lichen Miteinander – sind
interkulturelle Kompetenzen
gefragt. Um diese besser zu
vermitteln, haben jetzt zehn
Lehrer verschiedener Fachbe-
reiche der Zinzendorfschulen
an einem zweitägigen Work-
shop teilgenommen.

Piotr Fliochowski vom Ver-
ein AFS Interkulturelle Begeg-
nungen und Wiebke Hoff-
mann von Intercultur be-
leuchteten verschiedene Kul-
turbegriffe und
Kulturmodelle, mit Hilfe de-
rer zunächst analysiert wurde,
in welchen Situationen es zu
Irritationen oder sogar einer
kritischen Situation kommen
kann.

Unterschiede oft unsichtbar
Wichtig dabei ist, möglichst
viel Kenntnis von den nicht
offensichtlichen Unterschie-
den zu erlangen. »Neben der
wahrnehmbaren Kultur, zu

der beispielsweise Literatur,
Theater, Musik, Sprache und
Speisen gehören, ist der größ-
te Teil einer Kultur unsicht-
bar«, erklärte Wiebke Hoff-
mann. Dazu gehören bei-
spielsweise Wertvorstellun-
gen, Religion, das
Zeitverständnis, die Rolle der
Frau und vieles mehr. 

Wenn das Unsichtbare dif-
feriert, kann es sogar inner-
halb des gleichen Kulturkrei-

ses zu Unverständnis kom-
men, so können etwa die
Unterschiede zwischen An-
hängern der Hip-Hop-Bewe-
gung und Punks einen ähnli-
chen Kollisionskurs einschla-
gen wie die zwischen Deut-
schen und Chinesen.

Essensbräuche bei Familien
Das lässt sich sogar noch wei-
ter herunterbrechen, bei-
spielsweise auf Familienkultu-

ren. Es gibt Familien, bei
denen schweigend gegessen
wird, während das gemeinsa-
me Mahl für andere eine idea-
le Möglichkeit zum Austausch
ist. »Die einen wollen damit
Respekt vor dem Essen und
denen, die es angebaut, be-
schafft und zubereitet haben
zeigen, die anderen stellen
beim Essen das Gemein-
schaftserlebnis in den Vorder-
grund«, erklärte die Trainerin.

Wertfrei kommunizieren
Auch der Respekt vor seinem
Gegenüber wird in unter-
schiedlichen Kulturkreisen
unterschiedlich gezeigt – in
einem Land ist es üblich, sei-
nem Gesprächspartner in die
Augen zu sehen, während das
in einem anderen Land gar
keine Option ist. 

Im Umgang miteinander ist
es daher wichtig, wertfrei zu
kommunizieren, interkultu-
relles Wissen zu erlangen,
sensibel zu sein und öfter mal
die Perspektive zu wechseln.

Die beiden Trainer gaben
den Lehrern viele Methoden
mit auf den Weg, anhand de-
rer sie ihr Wissen an ihre
Schüler weitergeben können
und damit deren interkultu-
relle Kompetenz stärken. 

Respekt vor anderen Sitten und Bräuchen
Zinzendorfschulen | Lehrer wollen künftig mehr interkulturelle Kompetenz vermitteln

Piotr Fliochowski (stehend) und Wiebke Hoffmann (links da-
neben) erklären Lehrern Methoden, um die interkulturelle 
Kompetenz der Schüler zu stärken. Foto: Zinzendorfschulen

Der Verein Kunstkultur 
Königsfeld lädt am Sonn-
tag, 4. März, um 11.30 
Uhr in den Kunstraum zur 
Eröffnung der Ausstellung 
mit Arbeiten der Künstle-
rin und Textildesignerin 
Velia Dietz ein.

Königsfeld. Die Künstlerin
persönlich wird in einem an-

schaulichen Vortrag in ihr tex-
tiles Experiment »Storage –
Über die Kunst des Spei-
cherns« einführen.

Anregen zum Nachdenken
Velia Dietz hat an der Staatli-
chen Akademie der Bilden-
den Künste in Stuttgart stu-
diert und 2015 mit dem Dip-
lom Textildesign abgeschlos-
sen. Nach ihrer fantastischen
ersten Ausstellung 2013 mit

flüssigem Glas und Gestrick-
tem und ihrer zweiten Aus-
stellung 2016 zu Textilien im
und am Bodensee zeigt sie
nun in ihrer dritten Königs-
felder Ausstellung ein textiles
Experiment. 

Die Künstlerin will mit
ihren Arbeiten zum Nachden-
ken anregen, zur Achtsamkeit
bei der Frage, was warum wie
wo gesammelt oder gespei-
chert wird und was danach
damit passiert. Dabei sind
Kaffeekapseln oder Plastik im
Meer genauso ein Thema wie
die Speicherung von elektri-
scher Energie. In der Ausstel-
lung gibt sie einen spannen-
den Einblick in diese Arbeit
und zeigt beeindruckende Ex-
ponate.

Künstlerin ist anwesend
Zu den Öffnungszeiten ist die
Künstlerin persönlich anwe-
send. Immer um 15.30 Uhr
wird sie selbst in die Ausstel-
lung einführen. Einige ihrer
textilen Unikate können auch
erworben werden.

Die Ausstellung ist immer
samstags und sonntags von 15
bis 17 Uhr geöffnet, zu ande-

ren Terminen gegebenenfalls
auf Anfrage. Der letzte Tag
der Ausstellung ist am Karfrei-
tag – auch hier ist von 15 bis
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist wie immer frei.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.kunstkultur-koenigs-

feld.de

Velia Dietz stellt Werke aus
Kultur | Künstlerin befasst sich mit Gesammeltem und Gespeichertem 

nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet mon-
tags und freitags von 15 bis 
17 Uhr für alle Kinder im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahren.
nDas Prokids-Elterncafé im 
Jugendkeller (Rathaus) öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 
Uhr für Eltern mit Kindern bis 
drei Jahre.
nDas Netzwerkbüro Bürger 
Aktiv hat donnerstags von 15 
bis 17 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöffnet. 
Unter Telefon 07725/80 09 96 
ist jederzeit eine Kontaktauf-
nahme möglich. Auf dem An-
rufbeantworter können Nach-
richten hinterlassen werden.
nDie Rheuma-Liga hat don-
nerstags um 17 Uhr Funk-
tionstraining trocken im XL-
Studio, Rathausstraße 9, Infor-
mationen unter Telefon 
07725/10 17 oder 
07724/45 78.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat donnerstags von 17 bis 
18.30 Uhr geöffnet.
nDie Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet donnerstags 
ab 18 Uhr im Curavital Trai-
ning für Osteoporose-Erkrank-
te an.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.
nDer Förderverein Arche hat 
am Donnerstag, 1. März, ab 
19.30 Uhr Hauptversammlung 
in der Kita Arche.
nDie Feuerwehr-Abteilung 
hat am Freitag, 2. März, um 
20 Uhr Hauptversammlung im 
DRK-Schulungsraum.

BUCHENBERG
nHandharmonikamusik vom 
Feinsten versprechen die Or-
ganisatoren eines Benefizkon-
zerts am Freitag, 2. März, ab 
18 Uhr im Gasthaus Waldau-
Schänke mit den »Knöpfle-
spielern« aus Tennenbronn.
nDer Kindergarten Regenbo-
gen muss den für Samstag, 3. 
März, geplanten Kleider- und 
Spielzeugbasar aus organisato-
rischen Gründen absagen.
n »Sax wie’s isch« heißt es am 
Samstag, 3. März, um 19 Uhr 
im Gasthaus Waldau-Schänke. 
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreicher Abend.

n Königsfeld

Velia Dietz in Aktion: »Storage – Über die Kunst des Speicherns« ist ihre dritte Königsfelder Ausstellung.

Am Konstanzer Hafen versieht die Künstlerin eine Kette mit
einer textilen Erweiterung.

Druckausgleichsleitung ist
eines Werke der Künstle-
rin. Fotos: Dietz

Königsfeld. Einen gemütli-
chen, geführten Winterspa-
ziergang rund um Königsfeld
bietet Ortrun Zimmermann
vom Schwarzwaldverein am
Samstag, 3. März, an. Start ist
um 14 Uhr. Eine Einkehrpau-
se ist geplant, die Teilnahme
ist kostenlos. Treffpunkt ist
am Empfang der »Mediclin
Albert Schweitzer & Baar Kli-
nik« in der Parkstraße 10 in
Königsfeld, die maximale
Gehzeit beträgt zwei Stunden.
Festes Schuhwerk und an die
Witterung angepasste Klei-
dung werden empfohlen.
Infos gibt es bei der Tourist-
Info, Rathausstraße 9, Telefon
07725/80 09 45. 

Spaziergang um 
Königsfeld

St. Georgen. Ein unbekannter
Autofahrer ist am Dienstag
zwischen 12.45 Uhr und
16.30 Uhr zu nah an einem in
der Talstraße geparkten Ford
vorbeigefahren. Dabei wurde
der linke Außenspiegel des
geparkten Wagens beschä-
digt. Der unbekannte Fahrer
kümmerte sich laut Polizei
nicht um den Schaden und
fuhr weiter. Der Schaden am
Ford beträgt rund 330 Euro.
Hinweise zu dem Vorfall
nimmt die Polizei St. Geor-
gen, Telefon 07724/94 95 00,
entgegen.

Unbekannter 
fährt Spiegel ab

Königsfeld. Bekannte Klassi-
ker und selbst geschriebene
Songs spielt Siegfried Zim-
mermann am Sonntag, 4.
März, im Vortragssaal, Haus 3,
UG, der »MediClin Albert
Schweitzer & Baar Klinik«.
Der Musiker habe sich laut
einer Mitteilung während
eines Rehaaufenthalts in der
Königsfelder Klinik an seine
Jugendsünden erinnert, unter
anderem an seine Zeit als
Rockmusiker. Aus diesem
Grund nutzte er die Zeit zwi-
schen den Anwendungen, um
selbst Lieder zu schreiben.
Der Eintritt ist frei.

Ehemaliger 
Patient tritt auf

Zwei Männer berichten im 
Haus des Gastes in Königsfeld 
von ihrer Reise durch insge-
samt 18 Länder.

Königsfeld. Schwarzwald-Bike
Königsfeld lädt zum Vortrag
»Auf dem Fahrrad nach Indo-
nesien« ins Haus des Gastes,
Sebastian-Kneipp-Weg 1, am
Sonntag, 4. März, ein. Der
Vortrag beginnt um 20 Uhr,
der Eintritt ist frei. Zum In-
halt: Im August 2015 brechen
der Salemer Fotograf Patrick
Scholz und der aus Villingen
stammende Schreiner Manuel
Doser mit dem Fahrrad vom
Bodensee aus in Richtung In-
donesien auf. Die Reise führt
durch 18 Länder, Hochgebir-
ge, Wüsten und tropische
Wälder. In ihrem Vortrag ent-
führen sie mit atemberauben-
den Bildern und spannenden
Geschichten nicht nur in
fremde Kulturen, sondern be-
richten von ihrer persönlichen
Entwicklung und dem verän-
derten Blick auf die Welt. Das
Projekt steht unter dem Na-
men »Social-Cycling« – unter-
wegs unterstützen die beiden
soziale Projekte. Auch der
Vortrag in Königsfeld ist der
Unterstützung des »Barnabas
Children Centre«, einer Schu-
le in Kenia, gewidmet.

Auf dem Fahrrad 
bis nach 
Indonesien

Thorsten Frei 
berichtet aus Berlin
Königsfeld. Die CDU lädt am
Dienstag, 6. März, ab 19.30
Uhr zur Hauptversammlung
ins Nebenzimmer des »Herrn-
huter Haus« ein. Bundestags-
abgeordneter Thorsten Frei
referiert über den aktuellen
Stand der Regierungsgesprä-
che in Berlin. Es gibt auch Be-
richte und Ehrungen.

Schwarzwälder Bote, 1. März 2018


